Stadt Leverkusen

Der Oberbürgermeister 

Frau Bürgermeisterin Lux,

Herrn Bürgermeister Busch,

Herren Bezirksvorsteher

Gintrowski, Schiefer, Gietzen,

Fraktionsvorsitzende Herren Hupperth,

Dr. Mende, Frau Arnold, Herrn Schoofs,

Frau Dr. Ballin-Meyer-Ahrens,

Herren Wolf, Beisicht, Pott,

Rf. Tietz

Fraktionsgeschäftsführer/innen

Frau Tannenberger, Herrn Dohmen, Rf. Schmitz,

Rh. Blümel, Herrn Osthoff, Herrn Rouhs, Herrn Adams
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1. Ausschilderung eines LKW-Durchfahrtsverbots für Leverkusen Hitdorf auf der A 59 in Fahrtrichtung Düsseldorf

2. Änderungsantrag der SPD-Fraktion zur Vorlage von OWG-UWG (26. Januar 2010) vom 28. Januar 2010: Wiederherstellung eines eigenständigen Leverkusener Polizeipräsidiums
3. Bürgerbüro und Polizei in Schlebusch
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Verkehrsproblematik des Stadtteils Leverkusen-Hitdorf soll durch verschiedene Bau- und Beschilderungsmaßnahmen entschärft werden. Neben den im Einfluss der Stadt Leverkusen stehenden Möglichkeiten habe ich den Regierungspräsidenten gebeten, auf der A 59 in Fahrtrichtung Düsseldorf als Ergänzung des Ausfahrtsschilds „Hitdorf“ oder mit einem zusätzlichen Schild auf ein Durchfahrtsverbot für LKWs in Hitdorf und auf die zu wählende Ausfahrt im Autobahnkreuz Monheim-Süd hinzuweisen. Die Antwort der Bezirksregierung Köln füge ich zur Ihrer Kenntnisnahme diesem Schreiben als -Anlage 1- bei
Die Antwort des Innenministers auf die Resolution des Rates für ein eigenständiges Polizeipräsidium Leverkusen füge ich diesem Schreiben als -Anlage 2- bei.
Darüber hinaus möchte ich Sie informieren, dass ich den vergangenen Wochen intensiv versucht habe eine Lösung zu entwickeln, um im Stadtteil Schlebusch eine gemeinsame Unterbringung von Bürgerbüro und Polizei zu ermöglichen.
Leider war eine kostenneutrale Lösung, die aufgrund der bekannten Haushaltssituation zwingende Voraussetzung gewesen wäre, nicht zu realisieren.
Insofern ist eine bürgerfreundliche Lösung für Schlebusch mit den zur Verfügung stehenden Ressourcen derzeit leider nicht umsetzbar.
Mit freundlichen Grüßen

Reinhard Buchhorn 
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Bezirksregierung Koln

Bezirksregiérung Kéin, 50606 Kdin

Herrn Birgermeister
Reinhard Buchhorn /
Stadt Leverkusen /

Postfach 10 11 40
51311 Leverkusen

Antrag auf Ausschilderung eines LKW-Durchfahrtsverbdfs fiir
Leverkusen-Hitdorf auf der Autobahn A 59 im Bereich der AS
Rheindorf i

Ihr Schreiben vom 17.2.2010 an den Regierungsprasidenten Herrn
Hans Peter Lindlar

Sehr geehrter Herr Burgermeister,

vielen Dank fur lhr Schreiben, in dem Sie sich fur eine zusétzliche
Beschilderung auf der Autobahn A 59 einsetzen, die das Lkw-
Durchfahrtsverbot in der Ortslage Hitdorf unterstiitzt.

Herr Regierungsprasident Lindlar hat mich gebeten Ihnen zu antworten.

Die von Ihnen vorgeschlagene Ergénzung der Autobahnwegweisung
kann leider nicht in der von gewlnschten Weise durchgefihrt werden,
da diese Art der Beschilderung auf der Autobahn lediglich den von
Mautausweichverkehren betroffenen Autobahnstrecken vorbehalten ist.
Die dazu einzuhaltenen stringenten Voraussetzungen nach StvO § 41
Abs.2 Nr. 6: Verkehrsverbote, kénnen hier keine Anwendung finden.

Um das von Ihnen bereits ortlich angeordnete Verkehrsienkungssytem
 far den LKW — Verkehr auch Uberdrtlich zu unterstitzen, werde ich mich
mit dem fir Wegweisung auf Autobahnen zustédndigen Landesbetrieb
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Aktenzeichen;

S25.1.101

Auskunft erteilt:

Frau Arnold
kerstin.arnoid@brk.nrw.de
Zimmer: B 296

Telefon: (0221} 147 - 3667
Fax: (0221) 147 - 2880

Blumenthalstraﬂ.e-33,
50670 Kain

DB bis KéIn Hbf,
U-Bahn bis
Reichenspergerplatz

Telefonische Sprechzeiten:
mo. - do.: 8:30 - 15:00 Uhr

Besuchertag:

donnerstags: 8:30-15:00 Uhr
(weitere Termine nach
Vereinbarung)

Landeskasse Kdln:

Dt. Bundesbank, Fifiale Koin
BLZ 370 000 00,
Kontonummer 370 015 20
WestLB, Dlsseldorf

BLZ 300 500 00,
Kontonummer 965 60

Hauptsitz:

Zeughausstr. 2-10, 50667 Kéin
Telefon: (0221) 147 -0

Fax: {0221} 147 - 3185

poststefle@brk.nrw.de
www_bezreg-koein.nrw.de






Bezirksregierung Kéin

. , , _ Datumn: 29.3.2010
Stralien NRW in Verbindung setzen, um andere Méglichkeiten zu S:H:r;vonz

prifen. .

Sobald sich entsprechende Alternativen abzeichnen, werde ich Sie

unaufgefordert dar(iber informieren.

Mit freundlichen Grifen
Im Auftrag

Prwl

(Arnold)
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Innenministerium
des Landes Nordrhein-Westfalen

Der Minister

Innenminssteﬂum Nordrhein-Westfaten, 40190 Dusseldorf -

. 8 § tadt Leverkusen
Oberbiirgermeister berburgerme:ster ]
der Stadt Leverkusen Z/ _

Herr Reinhard Buchhom 03 1b 06. APR. -,2810
Postfach 10 11 40 ot Eingeg angen%f _

51311 Leverkusen

Sehr geehrter Herr Oberblrgermeister,

ich danke Ihnen fir Ihr Schreiben vom 01.02.2010, in dem Sie die
Presseberichterstattung  bezlglich  der Einbruchskriminalitdt in
Leverkusen, das Sicherheitsgefiihl der Biirgerinnen und Blrger und die
Ergebnisse von Medienumfragen thematisieren. Zudem hat mir Herr
Ministerprasident Dr. Jiirgen Ruttgers das an ihn gérichtete Schreiben
vom 10.02.2010 in gleicher Angelegenheit mit der Bitte Gibersandt, hnen
auch in seinem Namen zu antworten. In diesem Schreiben libermittein
Sie eine Resolution des Rates der Stadt Leverkusen und bitten, die
Realisierung eines eigenstindigen Polizeiprisidiums Leverkusen zu
prufen.

Der Polizeiprasident K&éIn hat mir zur Situation in Levemdsen umfassend
berichtet.

Der Personalbestand der - heutigen - Polizeiinspektion Leverkusen hat
sich gegeniiber dem Stichtag 01.10.2006 (vor der Zusammenfiihrung
der Polizeiprasidien) nicht verdndert. 83% der heute dort beschattigten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben bereits 2006 dort Dienst
versehen und bringen damit ihre Erfahrungen und Ortskenntnisse
umfassend ein. Alle relevanten Kennzahlen zur Kriminalitdtsentwicklung
- auch zum Wohnungseinbruch - lagen im Jahr 2009 unter den Werten
des Jahres 2008. Auch die Anzahl der Verkehrsunfille und die Anzahl
der bei Verkehrsunfillen verletzten Menschen sind zurtckgegangen.
Hinsichtlich der Bezirksdienststelle in Schlebusch hat mir Herr
Steffenhagen mitgeteilt, dass er gemeinsam m;t ihnen eine Lésung
anstrebt. Dies begrif3e ich.
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31. Mérz 2010
Seite 1 von 2

Telefon 0211 871-3243
Telefax 0211 871-16-3243

Haroldstr. 5, 40213 Diisseldorf
Teiefon 0211 871-01

Telefax 0211 871-3355
poststelle@im.nrw.de
www.im.nrw.de





Iinnenministerium
des Landes Nordrhein-Westfalen

Der Minister

+

Uber die positiven Entwicklungen freue ich mich, sind sie nicht zuletzt
auch Beleg fur eine erfolgreiche Polizeiarbeit. Die Zusammenfiihrung

der Polizeiprésidien K6In und Leverkusen zum 01.01.2007 ist Teil eines

Gesamtkonzeptes zur Straffung der &uReren Struktur der
Kreispolizeibeh&rden und hat sich bewéahrt.

Ich begriiRe ausdriicklich, dass Sie das subjektive Sicherheitsempfinden
der Birgerinnen und Birger in den Blick nehmen und sich dazu in
einem intensiven Austausch mit dem Polizeiprasidenten Kéin befinden.
- Unabhéngig von der objektiven Sicherheitslage ist dieser Bereich auch
aus polizeilicher Sicht von besonderer Bedeutung.

Ich darf Sie herzlich bitten, auch weiterhin gemeinsam und abgestimmt
mit Herm Steffenhagen die Sicherheitslage in Leverkusen zu
kommunizieren und so zu einer Verbesserung des subjektiven
Sicherheitsempfindens der Menschen beizutragen. '

Eine gute Gelegenheit hierzu ergibt sich sicherlich im Zusammenhang
mit der nichsten Sicherheitskonferenz des PP Kéln am 29.04.2010 in
Leverkusen.

In diesem Sinne verbleibe ich

mit freundlichen GrijRen

Dr. Ingo Wolf

(&
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